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Hosleben der Fürstinnen im 16ten Jahr

hundert
Schluß,

Aus die Leibwäsche des Herzogs verwendet sie
selbst immer die größte Aufmerksamkeit Sie schickt
der Näherin eine Anzahl Hemden und den nöthi
ge Zwiru zu bestimmt selbst die Breite Weite
und Länge der Aermel und Kragen bittet aber zu
gleich die Arbeit möglichst zu sörderu weil es mit
den alteu Hemden des Herzogs schon sehr auf die
Neige gehe Die Näherin ersucht die Fürstin ihr
die alteu einstweilen znr Ansbesserung zuzuschicken
den sügt sie hinzu sie habe ja auch der Herzogin
deren Kleider wenn sie zerrissen gewesen wieder
mit allem Fleiße so zusammengenäht und unterhal
ten daß sie dieselben noch jetzt trage wenn sie das
nicht gethan so würde die Herzogin sie haben ab
legen und wohl dreißig Mark mehr für neue geben
müssen Um sich Näherinnen für ihren Hof zn er
ziehen gründete die Herzogin eine besondere Anstalt
worin sie eine Anzahl junger Bürgertöchter und
Landmädchcu von einer geschickten Näherin unter
richten ließ und für Lehrgeld uud Kost jährlich 25
Mark zahlte

Eben so sorgt die Herzogin selbst gern für die
Angelegenheiten der herrschaftlichen Küche Es fehlt
ihr eine tüchtige Köchin sie kann aus gauz Preu
ßen keine bekommen und schreibt daher nach Nürn
berg an Felicitas Schürstabin Nachdem wir gerne
eine gute Köchin die u s für unsern Leib kochen
und uns in unierm Gemache aufwarten thäte haben
wollten so bitten wir mit allen Gnaden Ihr wol
let Euch befleißigen ob Ihr MS eine gute Köchin
überkommen könntet denn wir einer solchen im
Jahre gerne zehn Gnlden geben wollen und ob eS
sich schon um ein Paar Gnlden höher lausen thäte
läge uns auch nicht viel darauf zudem auch ein

gutes Kleid so gut wir s unsern Jungfrauen in
unserem Frauenzimmer zu geben pflegen Aber das
müßtet Ihr von unsertwegen ihr Hinwider melden
daß ihr viel Auslaufens nicht gestattet würde son
dern sie müßte still züchtig uud verschwiegen stets
bei uns in unserem Gemache sein und auf unsern
eigenen Leib warten Hätte sie dann Lnst bei unS
hierin zu bleiben und sich alsdann etwa mit der
Zeit in andere Wege zu versorgen so sollte sie dazu
von uns mit allerlei Gnaden gefördert werden WaS
Ihr also von unsertwegen ihr versprechen und zu
sagen werdet das soll ihr allhier durch uus über
reicht und gehalten werden Die Köchin wird be
sorgt und zum Zeichen der Dankbarkeit für ihre
bisherige Dienstgeflissenheit überfchickt die Herzogin
der Schürstabin bald nachher einen goldenen Schan
psennig Auch in diesen Angelegenheiten erstreckt
sich die Aufmerksamkeit und Sorgfalt der Herzogin
bis in alle Einzelheiten Nahet Fastnacht so be
stellt sie selbst zwölf gute Lachse und etliche Schock
Neunaugen für den herzoglichen Tisch ein ander
Mal läßt sie für 2g Gulden Lachs und Neunaugen
aus Schleswig kommen Die Aale die ihr Hektor
von Heßberg besorgt kommen ihr zu frisch und
nickt genug getrocknet zu sie schreibt ihm daher

Wenn Ihr wieder Aale besonders große erhaltet
so wollet sie alsbald ausuehmeu ihueu gauz die
Haut abstreift sie dann uiit Nägelein bestecken die
Haut wieder überziehen und also vollends trocknen
lassen Weil sie weiß daß ihr Gemahl ein Frennd
von Kabliau ist so schreibt sie bald dahin bald
dorthin um sich solchen zuschicken zu lassen Selbst
bis nach Helsingör läßt sie an den dortigen Vogt
Jasper Kapfhengst das Gesuch ergehen er möge
jetzt da die Zeit nahe wo man in Dänemark Ma
krelen sänge ihr solche einkaufen und einsalzen
daneben ihr anch einige Schock Makrelen trockne
lassen Die Herzogin will nach Memel verreisen
es fällt ihr aber ein daß in ihrem Garten zu Fisch



Hausen noch Weintrauben hängen die sie nun nicht
genießen kann sie schreibt daher der Jungfer RöS
leriu sie möge die Trauben abnehmen und eine
Latwerge daraus machen jedoch von den weißen
und rothen eine besondere und keinen Zucker dazn
nehmen Sie selbst bestellt für die herrschaftliche
Küche bei den Amtleuten zu Tapiau und Meideu
burg Riuderfleisch Wildbret u s w Fehlt dieses
oder jenes am herzoglichen Tischgeräthe so ist eS
ebenfalls die Herzogin die dafür Sorge trägt Sie
läßt sich z B die nöthigen silbernen Trinkgefäße
in Nürnberg die nöthigen Tischmesser ach zuge
schickten Mustern in Lieguitz oder Mcmcl verfertigen
und da die ihr zugesandten zu dünn und auch sonst
nicht recht passend erscheinen so schickt sie dieselben
zurück und bestimmt aus s Genaueste deren Form
Gewicht und Stärke

Chronik der Itadt Halle

Predigtanzeigen
Am Sonntage Sexagesimä den 27 Februar

predigen

Au u L Frauen Um 9 Uhr Herr Superin
tendent Dr Franke Um 2 Uhr ein Kan
didat

Montag den 28 Februar um 9 Uhr ein Cau
d i d a t

Au St Ulrich Freitag den 25 Februar um
9 Uhr Herr Oberprediger Professor l r Moll

Sonntag den 27 Februar um 9 Uhr Herr
Diaconus Sickel Um 2 Uhr Herr Caudid min
Win kl er

Zu St Moritz Um 9 Uhr Herr Diaconus
Pinckernelle Um 2 Uhr Herr Oberprediger
Bracker

In der Domkirche Um 19 Uhr Herr Dom
Prediger Dr Blanc Um 2 Uhr Herr Sn
perintendent Neuenhans

Vormittag 11 Uhr akademischer Gottesdienst
Herr Cvnsistorialrath Professor Dr THoluck

Montag den 28 Februar Abends 6 Uhr Bibel
stunde

Katholische Kirche Um 9 Uhr Herr Pfarrer
Lö ffler

Hospitalkirche Um II Uhr Herr Diaconus
Pinckeruelle

Zu Neumarkt Sonnabend den 26 Februar um
k Uhr Vesper Herr Pastor Hoffmann

Sonntag den 27 Februar um 9 Uhr Der
selbe Um 5 Uhr Abendgottesdienst Derselbe

Mittwoch den 2 März Abends 6 Uhr Bibel
stunde Derselbe

Zu Glaucha Freitag den 25 Febrnar Abend
8 Uhr Bibelstunde Herr Pastor Seiler

Sonntag den 27 Februar um 9 Uhr Der
selbe Nach der Predigt Beichte und Kom
munion Derselbe Abends 5 Uhr KatechiS
mnsstunde Derselbe

Lutherische Gemeinde Sonntag den 27 Fe
bruar Vormittag 9 Uhr Herr Prediger Wagner

Taubstummen Anstalt
Den betr Wohlthätern sei der wärmste Dank

gebracht sur folgende Beiträge Hrn DR in Zör
big 15 durch Hru Schiedsmanu Stippius
vom K Sch aus d Verhandl M n Sch I
Hrn Gutsbes Carl Hädicke in Sennewitz 2
von S Poststempel Gerbstcdt 1 durch dab
Schiedsamt Reinsdorf 1 SA, vom 7 SchiedSamte
ans dem Vergleiche S E 15

Die geehrten LooSinhaber wollen bis Ende d
M die Gewinne aus der Berloosung vom Decem
ber 1858 in Empfang nehmen Wir nehmen an
daß die dann noch nicht abgeholten Gegenstände der
Anstalt als Geschenk verbleiben und den Gewinnen
der nächsten Verloosung beigezählt werden sollen

Halle den 23 Februar 1859 Klotz
Herausgegeben im Namen der Armendirection

von v, Eckstein

Bekanntmachungen

Nachdem in dem Konkurse über das Vermö
gen des von deu Schneidermeistern Vduard
Brömme und Hermann Maaß hier betrie
benen Kleiderhandlnngsgeschästs die Geineinschiildner
die Schließung eines Akkords beantragt haben so
ist zur Erörterung über die Slimmberechtignng der
KonknrSgläubiger deren Forderungen in Ansehung
der Richtigkeit bisher streitig geblieben sind ein
Termin auf

den 3 März d I Vormitt II Uhr



215

vor dcm mitcrzeickiietcn Kommissar im Termiuszim

mer Nr 8 anberaumt worden
Die Betheiligteu welche die erwähnten For

derungen angemeldet oder bestritten chaben werden

hiervon in Kenntniß gesetzt
Halle a,S den 17 Februar 18 i9

Köniql Kreis Gericht I Abtheilung
Der Komuufsar des Konkurses

Freuud
Leihhaus AuetionDer gerichtliche Verkauf der verfallenen Pfän

der anS den Monaten März April Mai Juni Juli
und August 1858 findet den 2 Mai d I und
folgende Tage von Stachmiltags 2 Uhr
ab kleine Klausstraße Nr 14 statt

Die Erneuerung der verfallenen Pfänder ist
nur bis zum 15 April zulässig

Halle den 23 Februar 1859
M oldschmidt

Brenn und Nutzholz Auetion
Montag den 28 Februar Nachmittag 2 Uhr

soll eine Masse Brennholz mit vielen Nutzstücken
passend zu kleinen Bauten meistbictend in der Ka
peilengasse Nr 17 verkaust we rden

In dein ich mein Lager in meinem Hause eine
Treppe hoch verlegt habe so ersuche ich höslichst
mich zu beehren Empsehle in Larven Gold
und Silberband ein Damenbrett von 19 Rh
Zoll und kleinere sort Waagebalken Schel
len Hlockcn Schmelzkellen Charnierbänder
steyrische Fntlcrklüigen zc, Eisen u kurze Waa
ren Knöpfe Vogelbauer Federfccher billigst bei

Ferdinand Nor tzel gr Klansstraße 33
M usik Instrumente

als eine Guitarre ein Eonccrlinos 29 Klappen
6 vorzüglich gute Violinbogen ein Piccolos Eo
eusholz 4 Neusilberklappen eine Flageoletflöte
I Klappe alle noch neu werden ausnahms
weise billia auch einzeln abgeben

große Steinstraße Nr 12 1 Treppe links

Wasserglas
zum Waschen und znm Anstrich empfiehlt

gr Steinstraße Nr 73

5 GlaS und Porzellan
Waaren Service Kuchen

teller Dessertteller Caffee Theegeschirr so wie
viele andere curreute GlaS und Porzellan Waare
und Steingut aller Art sehr billig Teller von 10
a Friedr Taubert alter Markt 21

Die Putzhandlung von B Arancke Leip
ziger Straße Nr 9t nimmt alle Sorten Stioh
hüte zum Waschen nnd Modernisiren an und lie
fert selbige schön und bald zurück Auch werden
daselbst 4 bis 6 Putzmacherinnen gesucht

Stroh Pique und Bordüren Hüte
zum Waschen und Umnähen werden angenommen und
schnell und schön znrückgeliefert

A Arnold große KlauSstraße Nr 13
Verschiedene Sorten Schnupft, b cke zu

bill igen Preisen bei A A Perniee
Weißer nud blauer Thon

wird bei vorkommenden Bauten und Ausschachtun
gen von Brunnen zu kausen gesucht Der Thon
wird unentgeltlich von der Baustelle weggefahren

Mentzel altcr Markt Nr 33
3 feine birkene Kommoden k Stück 9

2 Stück deSgl k St 8 LA 2 massive k St
5 LA gr Steinstraße Nr 13

Eine neue eleg birk Kommode steht Umiiande
halber billig zum V erkauf Spiegelgasse Nr 8

59 Schock echt gute frisch geschnitlene Sool
weidenstangen sind zu verkaufen beim Korbmacher

Platho in Trotha
Ein halbjähriges Schwein zu verkaufen

Jägerplatz Nr 18
Gntgcard Schrotenschube u Stieseln K bga e 5

Ein reeller zuverlässiger gewandter Mann
der im Rechnen und Schreiben geübt findet bei gu
tem Gel,alt Stellung Wo sagt die Exped d Bl

Ein Mädchen für Küchen und Hausarbeit sucht
E Werther Leipziger Straße Nr 18

Ein Mädchen von gesetzten Jahren das in der
Küche erfahren sowie eine Wirtschaft selbstständig
führen kann sticht sobald wie möglich einen Dienst

Zn erfragen Brnnoswarte Nr 12
Ein junges Mädchen das nähen oder stricken

kann und auch zur Wartung der Kiuder paßt wird
auf den ganzen Tag gesucht

gr Märkerstraße Nr 26 2 Treppcu hoch
Ein Mädchen mit guten Attesten versehen sucht

znm 1 April einen Dienst Näheres
Frendenplau Nr 3 2 Treppen

Ein Mädchen zur Abwartung eines Kindes
wird gesucht gr Steinstraße Nr 73 1 Treppe

Zwei Leute suchen eine kleine Wohnung Zu er
fragen bei Frau Lange gr BrauhauSgasse 29



Gummischuhe reparirt sauber und dauerhaft Scholz gr UlrichSstraße Nr 37 parterre

Ein einzelner pünktlich zahlender Herr sucht
jn gesunder Lage der mittlerem Stadt zum 1 Juli
oder 1 October eine Wohnniig vou drei heizbaren
Stuben und anderweiten nicht zu beschränkten Räum
lichkeiten nd bittet gefällige Offerten möglichst
bald bei Frau I r Heller an der Glanchaischeu
Kirche Nr 13 Vormittags zwischen 1t und 12 Uhr
abgeben zu wollen

Eine stille Familie sucht eine Wohnung zu 20
bis 26 Gefällige Adresse unter U X in der
Expedition d Vl niederzulegen

in Ilaüo
MnkliiZ en I Mi ben 8 7 ki

T t
ües Nalleselieii Nusik Vereins

XUIN k 8tell lj 8 IläNliel DeilliMäl
I btlieilung

klAutlel Ouvertüre u li rie aus dem Orato
rium 8amson

klnck Ouvertüre Tur l ,er i Ipkixenie
ZVIoöart Loucert kur kianolorte uncl Orcliester

I moll
Veber Ouvertüre xur O er Der kreisclrüt

II btlieilunx
1 v keetlioven grosse 8 mpl 0nie Omoll

llkl Nüixe
f remcleiiloxe 15 Ijaleon Proscenium
Irekesterlogen karczuet parkfueilvge I ar
terreloxen 10 I arterre kleine Klillel
logen Leiteulngen 7 2 liang Mittel

logen uucl tiallerie 5

killets si I vou Nontag cien 28 cl 1
kr üt i 8 Dlir ab in ler VI usi Kai i e n Ii an cl
lung vo II gr 8leinstrasseir 67 unli Oieustag Iienä an äer Kasse u
baben

Im erstgenannten I neale ver len
selio von I tv ab tZeslelluiigen aus
öillets angenommen

vei Vorzta les lusik Vei ein

Wohnungs Gesuch
Zum 1 April wird eine Wohnung in der Nähe

der Eisenbahn oder Leipziger Slraße gesucht be
stehend aus 2 Stuben 1 Kammer Küche mit Holz
gelaß Adresse mit MielhSpreis erbittet man in
der Expedition d Bl unter Chiffre 105

Gr Herrschaft Wohnung k Ost zu beziehen
Neumarkt Fleischerg Ecke 1 2

St K nebst Zubehör ist zum I April an
ruhige Leute zu vermiethen Glauch Kirche Nr 5

Leipziger Straße 46 sind 2 Stuben u Kammer
zu vermiethen und am I April zu beziehen

Eiue Stube nnd Kammer für einen Herrn steht
zu vermiethen und sogleich zu beziehen

gr lllrichsstraße Nr 9 2 Tr
Ein Rock auf der Rolle liegen geblieben

große Streiustraße Nr 62

DankDem Herrn Ober DiaconnS Pastor Weicke
sagen wir für die am Grabe unseres gestern zur
Gruft bestatteten Gatten Vaters BrnderS und
Schwagers des Tischlermeisters Eduard Nauch
suß gehaltenen trostreichen Rede unsern herzlich
sten Dank Halle den 24 Februar 1859

Die Hinterbliebenen
Allen denjenigen welche die letzten Ueberreste

unseres theuren Entschlafenen so zahlreich zu seiner
letzten Nnhestätte begleiteten sowie Allen die sei
neu arg mit Vlumen schmückten sagen wir unsern
herzlichsten Dank Vorzüglich sei unser Dank dem
Herrn Oberprediger Braeker für seine so trefflich
gesprochenen Worte gesagt sowie dem geehrten Ge
sang Vereine Casino für seine erhebenden Ge
sänge Noch sei unser Dank dem Herrn Assistenz
Arzt Wilke für seine vielfache und uneigennützige
Bemühung und bitte wir den lieben Gott Alle
vor gleichem Schicksale zu bewahren

Halle und Leipzig
Die trauernde Familie Hansen

Berichtigung D e in Nr 4V d Bi zu Sonnabend
den 26 Februar Neugasse Nr tl ange eigte Nutz u Brenn
holz Auction beginnt Nachmittags 2 Uhr

Druck der Waisenhaus Bucht ruckerei
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